
EUROPAPFADFINDER ST. MICHAEL 
 

S t a m m  S t .  E l i s a b e t h  
 

 

  Vorstellung des Pfadfinderstammes St. Elisabeth 
 
Sitz des Stammes:  In Sennfeld bei Schweinfurt am Main 
   in Unterfranken 
 
Mitglieder:   20 Mitglieder in den drei Altersstufen: 
 

Wölflinge:  - Meute Baghira 
 

Pfadfinder:  - Sippe Tiger (m) 
 

Rover & Führer: Alle Rover sind in Führungsämtern aktiv 
 
Die Insignien des Stammes: 
 

Das Halstuch ist gelb mit 
schwarzem Rand 

 
Lager und Fahrten des 

Stammes 
 
- Schottlandfahrt 
 
- Sprinzenstein in Österreich; 
 
- 1991 Stammeslager in Meduna 
 Di Livenza, Italien mit der 
 Partnergemeinde von Sennfeld 
 
- 1987 Elsass, Frankreich 
 

 
Stammeslager 2k2, Aufnahme von 
neuen Wölflingen in den Stamm 

 

    K o n t a k t :  
 

Email: 
 

s.schoen@schreinerei-schoen.de
 

Stammesführung 
- Schöni -  Stefan Schön 

Ahornstraße 18 
97526 Sennfeld 

Fon: 09721- 609638 
(m) 04/2k2 

15 Jahre Stamm St.Elisabeth 
 

Am 5. April 1987 wurde Herr Pfr. Bracharz in Sennfeld als neuer ”Pfarr-
Herr” eingeführt. Einige Pfadfinderstämme begleiteten den Einzug in die 
Kirche und bestimmten so den Freudentag in Sennfeld mit. Hier sprang 
wohl bei den Sennfelder Jugendlichen ein Funke über. Mit voller 
Begeisterung und Tatendrang gingen Andreas Bracharz und Karl Heinz 
Opfermann ans Werk, in Sennfeld die Europapfadfinder St. Michael 
aufzubauen. 
Am 08.05.1987 fand das erste Lager des Trupps mit bereits zwei Sippen 
in Untersambach statt. Im Sommer fuhr der Trupp mit den Stämmen aus 
Kitzingen und Traustadt ins Elsass. 
 

Am 27.09.1987 wurde die Gilde Reh gegründet. 
 

Am 22.11.1987 war offizielle Stammesgründung mit Bannerweihe. 
Stammesführer wurde Walter Ledermann. An diesem wichtigen Tag für 
den Stamm wurden die neuen Gruppenräume übergeben. 
 

Im Jahr 1988 überschlugen sich die Ereignisse: Sternsinger-Aktion, 
Osterlager, Franziskustag, Versprechensfeiern, Michaelfest, Stammes-
fest und Feldmeisterkurs zeugen von einem aktiven Stammesleben. 
 

Auch in den nächsten Jahren überschlugen sich die Ereignisse. Die 
Gemeinschaft der Sennfelder Pfadfinder ist immer mehr und mehr 
zusammengewachsen. 1991 fand ein weiterer Höhepunkt statt. Unser 
erstes gemeinsames Stammeslager in Meduna di Livenza, Italien 
(Partnergemeinde von Sennfeld). 
 

Das ”Stammesleben” ging dann ganze 10 Jahre mal besser, mal 
schlechter voran – leider liegen für diese Zeit kaum Berichte vor. 
An dieser Stelle sei allen gedankt, die in zum Teil sehr schweren Zeiten 
nach wie vor an das Pfadfinder-Sein geglaubt haben und sich nicht 
unterkriegen haben lassen. 
 

Nach den Über- und Austritten verschiedenster Stammesmitglieder und 
dem fast völligen dahinscheiden des Stammes St. Elisabeth, erklärte sich 
Stefan Schön am Pfingstlager 2001 bereit, neuer Stammesführer zu 
werden. 
Seitdem geht es in Sennfeld wieder bergauf und das Überschlagen der 
Ereignisse fängt wieder an ... 


